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Als Renate Eichler im Jahre 1987 Mitglied 
im Kladower Forum wurde, hatte sie gerade 
eine schwere Krankheit überstanden. Ihre 
Aktivitäten in unserem Verein halfen ihr, 
wie sie selbst erklärte, wieder allmählich 
sich selbst zu finden. Unser Verein ist 1985 
gegründet worden und war damals gerade 
dabei, sich zu etablieren und eine Struktur 
zu geben. Renate Eichlers Engagement hat 
Anteil an der beständigen Weiterentwick-
lung des Vereinslebens. 
Sie war 1989 als Schriftführerin Mitglied 
des Vorstandes und wurde in diesem Amt 
von der Mitgliederversammlung auch 1991 
und 1993 bestätigt. Damals, 1993, setzte 
sich der Vorstand übrigens ausschließlich 
aus Frauen zusammen. Seit 1993 arbeitete 
sie in der Redaktion der Treffpunkte mit 
und übernahm auch die Organisation der 
Verteilung. Diese Aufgabe behielt sie 20 
Jahre lang bei und entwickelte ein System, 
das sie ständig aktualisierte. Sie kümmerte 
sich um Ersatz, wenn mal Verteilerinnen 
oder Verteiler, z. B. wegen Krankheit, aus-
fielen, sie sortierte die Hefte nach Regionen 
und erleichterte die Verteilung durch indi-
viduelle Laufzettel. Hier fühlte sich Renate 
Eichler in ihrem Element und ließ sich auch 
durch auftretende Schwierigkeiten nicht 
verunsichern. 

Zum Tod von Renate Eichler

Es wird nicht leicht sein, eine Nachfol-
gerin bzw. einen Nachfolger für diese gut 
vorstrukturierte Arbeit zu finden. Hier wird 
die Lücke, die durch den Tod von Renate 
Eichler entstanden ist, besonders deutlich 
und konkret.
Ihre große Leidenschaft war das Malen. 
Wir sehen sie immer noch an ihrem Stand 
auf dem Imchenfest, dem Christkindlmarkt 
ihre mit großem Talent gefertigten Gemälde 
präsentieren. So blieb es nicht aus, dass 



9Treffpunkte Herbst 2014

Renate Eichler an ihrem Stand beim Imchenfest 2011                                               Foto: Gerhard Ruschemeier

eine ganze Reihe von Titelbildern der Treff-
punkte von ihr stammt. 2007 übernahm sie 
das Amt der Sprecherin des Arbeitskreises 
Malen. Sie initiierte und beteiligte sich an 
öffentlichen Präsentationen der Malgruppe. 
Ich denke z. B. an die Kladower Kunstmeile 
im Jahre 2010. Darüber hinaus war sie in 
den Arbeitskreisen Kunst und Fotografie 
tätig.
Immer wieder behauptete sie, Schwierig-
keiten bei der Verschriftlichung ihrer Ge-
danken zu haben. Es kann sein, dass sie bei 
der Formulierung immer um treffsichere 
Aussagen rang. Ihre zahlreichen Beiträge 
in unseren Treffpunkten beweisen, dass ihr 
das immer wieder in ansprechender Weise 
gelang. Das zeigt aber auch, wie beharrlich 
und zielstrebig sie war. Sie stellte u. a. Mit-
glieder des Arbeitskreises Malen mit ihrem 
künstlerischen Werk vor.

Am 25. Mai 2014 ist Renate Eichler nach 
langer und schwerer Krankheit gestorben. 
Auch Mitglieder, die jetzt erst den Weg 
ins Kladower Forum gefunden haben und 
Renate Eichler nicht mehr kennenlernen 
konnten, werden immer wieder auf ihre 
Spuren stoßen. 
Die große und beeindruckende Zahl der 
Mitglieder des Kladower Forum, die ihr bei 
der Trauerfeier in der Dorfkirche Kladow 
und der anschließenden Beisetzung auf 
dem Kladower Friedhof das letzte Geleit 
gaben, zeigt, welche Wertschätzung Renate 
Eichler besitzt.
Renate Eichler hat sich um das Kladower 
Forum in besonderer Weise verdient ge-
macht. Wir werden sie in dankbarer Erin-
nerung behalten.
Rainer Nitsch, für den Vorstand und die 
Mitglieder des Kladower Forum e. V.


